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Unsere Feinde haben die Maske fallen lassen. Erst haben ste mit Sohn und heuchlerischen Worten von Freiheitssiebe und

Menschlichkeit unser ehrliches Friedensangebot zurückgewiesen. Zn ihrer Antwort an die Vereinigten Staaten haben ste sich jetzt

darüber hinaus zu einerEroberungssucht bekannt, deren Schändlichkeit durch ihre verleumderischeÄegründung noch gesteigert wird.

Ihr Ziel ist die Niederwerfung Deutschlands , die Zerstückelung der mit uns verbündeten Machte und die Knechtung

der Freiheit Europas und der Meere unter dasselbe Zoch, das zähneknirschend jetzt Griechenland tragt.

Aber was sie in dreißig Monaten des blutigsten Kampfes und des gewissenlosesten Wirtschaftskrieges nicht erreichen

konnten, das werden sie auch in aller Zukunft nicht vollbringen.
Unsere glorreichen Siege und die eherne Willenskraft, mit der unser kämpfendes Volk vor dem Feinde und daheim jedwede

Mühsal und Not des Krieges getragen hat, bürgen dafür, daß unser geliebtes Vaterland auch fernerhin nichts zu fürchten hat.

Hellflammende Entrüstung und heiliger Zorn
werden jedes deutschen Mannes und Weibes Kraft verdoppeln,

gleichviel , ob sie dem Kampf , der Arbeit oder dem opferbereiten Dulden geweiht ist.
Oer Gott, der diesen herrlichen Geist der Freiheit in unseres tapferen Volkes Herz gepflanzt hat, wird uns und unseren treuen,

sturmerprobten Verbündeten auch den vollen Sieg über alle feindliche Machtgier und Vernichtungswut geben.

Großes Hauptquartier, 12. Januar isir. WilhelmI. k.
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